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Eine Weiterbildung für

Lehrpersonen | Kindergartenlehrpersonen 

Schulleiter*innen

Schulsozialarbeiter*innen

Mitarbeiter*innen der Tagesstruktur 

Bindung - Trauma - Schule
W e i t e r b i l d u n g

Wie sich Traumata aus der frühen

Kindheit im Schulalltag bemerkbar

machen, und wie Sie in der Schule

(verhaltens-) auffälligen Kindern

begegnen können.  



Ausbildungsort
IBeKo - Institut für BeziehungsKompetenz

Habsburgerstrasse 6

6003 Luzern

weitere Infos und Anmeldung

Auch als Holkurs an Ihrer Schule/In
stitution ! 

In dieser Weiterbildung lernen Sie die Ursachen von Bindungs- und

Entwicklungstraumata kennen und wie diese das Gehirn, die Entwicklung

und das Verhalten eines Kindes beeinflussen. Sie erfahren, wie Sie

störendem Verhalten angemessen begegnen und dem Kind durch

Bindungskompetente Pädagogik (BiKO®) Sicherheit geben können. Denn

nur dann wird es für das Kind möglich, sein verhalten zu verändern. Eine

bindungskompetente Klassenführung schafft zudem ein förderliches

Lernklima, das die soziale Interaktion und das gemeinsame Lernen

verbessert. Dies unterstützt nicht nur die traumatisierten Kinder, sondern

verbessert das Sozialverhalten und die Lernbereitschaft der gesamten

Klasse.

Hinter sozialen Defiziten, Lern- und Konzentrationsschwierigkeiten und

auffälligem Verhalten in der Schule verbergen sich oft frühe

Traumatisierungen des Kindes.

www.bindungskompetent.ch/paedagogik#bindung-trauma-schule

W e i t e r b i l d u n g  
Bindung -Trauma -  Schule

Schulkinder mit Lernschwierigkeiten, Verhaltensauffälligkeiten
und sozialen Defiziten bindungsorientiert begleiten. 

Leitung

Martina Winiger

Founder BiKO®

Paar- und Familientherapeutin IBP, EFT

Bindungsbasierte Therapeutin B.B.T.

Traumatherapeutin STA®, I.B.T®

Trainerin für gewaltfreie Kommunikation

Gerade diese Auffälligkeiten machen es den Lehrpersonen oft schwer,

dem Kind so zu begegnen, wie es das eigentlich bräuchte. Konflikte mit

Schulfreunden oder mit der Lehrperson verstärken das Problem, was das

Kind, die Eltern und nicht zuletzt die Lehrperson zunehmend belastet.


